
NMgàtt 
fut die Erzdiö cefe Freiburg. 

Xi'o. 8. Mittwoch den 21. April 1873. 

Annahme und Genehmigung von Stiftungen betr. 

Rro. 1655. An die Hochw. Erzbischöflichen Pfarrämter und die katholischen Stiftungscommissionen des badischen 

Bisthnmsantheils: 

Den katholischen Pfarrämtern und Stiftungscommissionen wird eröffnet, daß zum Vollzug unserer Verordnungen vom 

28. mi 1863 (%n;eigcmw 3ho. 13) wib 5. MoDember 1863 (an;eigcb(att 97». 25) fünftig bei jeber 

oder Stiftung, zu welcher nicht bereits eine öffentliche Urkunde über Zweck, Betrag und Lasten übergeben, sondern welche nur 

mündlich beantragt wird, ein ordnungsmäßiges Protocoll, worin die Bestimmung (Zweck) der gemachten Schenkung oder Stif- 

tung, deren Betrag und die damit verbundenen Lasten, sowie der Fond (das Rechtssubject), welchem solche zufällt oder ob Grün- 

dung eines neuen Fonds erforderlich wird, genau anzugeben und vom Schenker oder Stifter unterschriftlich anzuerkennen ist- 

Das Protocol! ist sodann als Stiftungsurkunde zu behandeln. 

Freiburg den 12. März 1875. 

Erzbischöfliches Capitels-Vicariat. 

Die Abhaltung der Maiandacht betr. 

Wir ertheilen andnrch die Genehmigung zur Abhaltung der Maiandacht in den Kirchen unserer Erzdiöcese und gestatten 

dabei die Aussetzung des Allerheiligsten in der Monstranz. 

Frei bürg den 20. April 1875. 

Erzbischöfliches Capitels - Vicariat. 

Die Anlage der Kapitalien katholischer Pfründen und Ortsstiftungen im bad. Staatspapieren betr. 

Rro. 3645. Die katholischen Stiftungs-Commissionen und Pfründnießer katholischer Pfarr- und Kaplaneipfründen 

werden unter Hinweisung auf die Bekanntmachungen Großherzoglichen Finanzministeriums vom 29. und 30. Dezember 1874 

und vom 23. v. Mts. — verkündet im Staatsanzeiger für 1875. Seite 7/12 und 65 — beauftragt, sich aus den betreffenden 

Ziehungs-Listen darüber zu verlässigen, ob von den in ihrer Verwaltung befindlichen badischen Staatsobligationen zur 

Heimzahlung gekündigt sind, um für diesen Fall die rechtzeitige Einlösung derselben zu veranlassen. Wir bemerken dabei, 

daß bei etwa beabsichtigten Einlagen in die kathol. Pfarrpfründclasse dahier die gekündigten Obligationen an Zahlungsstatt 

verwendet werden können, zu welchem Behufe die zugehörigen Talons und sämmtliche noch nicht verfallenen Coupons anzu- 

schließen sind. Wegen Versendung von eingeschriebenen Staatspapieren verweisen wir wiederholt auf § 5 unserer 

Bekanntmachung vom 24. Juli 1868, Nr. 13,050 Erzbischöfl. Anzeigcblatt Nr. 13. Seite 56. 

Karlsruhe den 6. März 1875. 

Katholischer Oberstiftungsrath. 
I. E. c. Pr. 

Mauz. Fecdcrlc. 
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Die Seftste((uHgunb BertGeitung beë ertraggitberfibuffeg ber fatQotifüe» %farrpfriinbefaffe 

für 1874 betr. 

92ro. 3483. %ir bringe» bimit ;ur Renntniß, baß ber SIntbeif ber ber tatbotifiben #rri,frünbefaffc babier ;ur %er. 
waltmig überwiesenen Zehnt- und Compctenz-Ablösungskapitalien an dem 1874er Ertragsüberschuß dieser Kasse: 

Jehn fünf Pfennig 
auf jeden Gulden des bormalen 4'/-°/°igen Zinses gedachter Kapitalien für’« Kalenderjahr 1874 beträgt nnd mit dem aus 
^o. April l. I. fällig werdenden Zins zur Auszahlung gelangen wird. 

Die Antheile der erledigten Pfründen sind, soweit thunlich, noch in den 1874er, andernfalls aber in den 1875er 

3nterfa[arre#nungen unb ;mar in Sehren unter %btbci(nng I. „einnahmen für baß oerßoffene 3abr" ;u oerre#». 

Äarsgrube ben 2. mr^ 1875. 

Katholischer Oberstiftungsrath. 
3. @. e. %r. 

2)ianj. Fecderle. 

Pfründeausschreibeu. 

Nachstehende Pfründen werden amnit zur Bewerbung ausgeschrieben: 

! 

Harthauscn, Decanats Beringen. 

Die Bewerber um diese Pfründe haben ihre mit den vorgeschriebenen Zeugnissen belegten und an Seine Königliche 
Hoheit den Fürsten Carl Anton von Hohcnzollcrn gerichteten Bittgesuche um Präsentation innerhalb sechs Wochen 
bei der Fürstlichen Hofkammer in Sigmaringen einzureichen. 

SI. 

(Statt, Decanats Haiger loch (wiederholt, weil keine Bewerber sich gemeldet haben). 

Die Bewerber um diese Pfründe haben sich innerhalb sechs Wochen mit ihren mit den erforderlichen Zeugnissen bc- 
kgten 0,WgeMe» uw Berleibnng an Seine #if4öf(i4cn ©naben, ben ßo#ürbigften ßerrn @r;bi«, 

thumsverwescr zu wenden. ^ a 

Pfründebesetzung. 

, ^c'llc Bischöflichen Gnaden der Hochwürdigste Herr Erzbisthumsvcrweser haben die Pfarrei Kappel, Decanats Lahr, 
bei» bisherigen Pfarrer geti; Roch in $ugfteüen oerdeben »nb ist berfetbc ben 6. ÜRdq [. 3. inbeftirt worben. 

Diensternen » unge n. 

mt erfaß @r*b. eabitefg,Vicariates now 4. ßebrnar (. 3. %r. 849 würbe Pfarrer Slnto» ©rimm in ßienbeim 
juin erzbischösl. Schulinspcctor für das Landcapitel Klettgau ernannt. 

erfaß eqb. eapiteWBicariateg nom 4. mr; %ro. 1667 mnrbe Pfarrer Zbabböug SBeiter In IRöbrenbaib 
juin erzb. Schulinspcctor für das Landcapitcl Linzgau ernannt. 

m erfaß eqb. eapiteWcariateë born 24. #äq %ro. 2203 mnrbe Rammerer Pfarrer Sebastian Aaberftrob 
in Klcchlilwbeigen zum erzb. Schulinspcctor für das Landcapitel Endingen ernannt. 
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@e. Bischöflichen Gnaden der Hochwnrdigstc Herr Erzbisthumsverweser haben die Stelle eines erzbischöflichen Rendanten 
des katholischen allgemeinen Kirchenfonds in Sigmaringen und die damit verbundene Revisionsstcllc dortselbst dem Herrn Bogt 
Roman Hang in Grosselfingcn verliehen. 

Sterbfälle. 

Den 21. Fcbr.: Max Lorenz Meßmer, Pfarrer in Ricdöschingen. 
Den 24. „ Adolf Mach leid, erzb. Dccan des Capitels Endingen und Pfarrer in SaSbach. 
Den 24. Febr.: Gottfried Maier, rcfig. Pfarrer von Nußloch, f in Miltenberg. 

„ 9. März: Ernst Schaiblc, Pfarrer in Windschläg. 
„ 24. März: Melchior Keller, Pfarrer in Magenbnch. 
„ 1. April: Bern hard in Metz Pfarrer in Allscld. 
„ 5. April: Wilhelm Bechtold, Pfarrverweser in Richen, f in Rinschheim. 
„ 6. April: Kaspar Obcrt, Definitor, Pfarrer in Ebersweier. 

R. I. P. 

Da Pakete, Wcrthsendungen oder Postcinzahlungen, welche an das Erzbischöfl. Capitels-Vicariat oder an die Unterzeichnete 
adressirt sind, jeweils durch den diesseitigen Pedellen bei hiesiger Post abgeholt werden, wodurch die Bestellgebühr erspart wird, 
so bitten wir die hochw. Dekanate und Pfarrämter wiederholt, solche Sendungen (auch Coüektengelder) nicht an die Person 
des Expeditors oder Verwalters, sondern an genannte Stellen gefälligst adressiren zu wollen- 

Erzbischöfl. Expeditur. 

Bcn#tigung: m auf Seite 44 mit» beit Beitrügen für bie Bäter am #. Grabe iri"^^ eer;ci4netcn Gaben be* 
Decanats Stühlingen sind als Beiträge für die sittlich verwahrlosten Kinder eingesendet worden. 

Beiträge zum Bonifaciusverein 
vom 1. Januar bis mit 9. April 1875. 

Stadt Freiburg: Bonifaciusverein der Münsterpfarrei 
pro Januar 150 M.; Frl. M. Schaubinger 8 M. 57 Pf.; 
durch Hrn. Domcap. Marmon Vermächtniß von N. N- 68 M. 

Dec. Bischofs heim: Hochhausen 5 M. 14 Pf. ; Wer- 
dachhausen 15 M. 43 Pf. 

Dec. Breisach: St. Ulrich 5. M. 14 Pf.; Gündlingen 
19 3M. 83 Bf.; $inter;arten 7 3R. 20 Bf. 

Dec. Bruchsal: Bretten 25 M. 71 Pf.; Forst 17 M. 

9 Bf. 
Dec. Buchen: Hardhcim, durch Hrn. Pf. Prailcs 28 M- 

63 B4; Mauenberg 30 3«.; Grfdb 26 3)?. 63 Bf. 
Dec. Constanz: Constanz, Münstcrpfarrei 44 M. 

23 Bf- 
Dec. (Sn bitt g en: Forchheim, durch Joscpha Lösch 3 M. 

43 # 
Dec. Engen: Mühlhausen 13 M- 80 Pf.; Ehingen, 

durch Hrn. Pfr. Bader 17 M. 14 Pf.; Orsingen, Hr. G. 
R. Waldmann 54 M-, Pfarrgemcindc 8 2)4 83 Pf. 

Dec. Ettlingen: Stupferich 18 M- 86 Pf.; Völkersbach 
11 B4 31 Bf 

Dec. Freiburg: Renlhc, durch Hrn. Pfr. Dr. Rolfus 
9 214; Obersimonswald 86 Pf. 

Dec. Gcisingcn: Gutmadingen 6 M- 86 Pf.; Leipfer- 
dingen 27 M. 86 Pf.; Unterbaldingen 30 M. 

®ec. Gern*ba4: iRotbcnfel* 8 3)4 3 Bf-: Rastatt, 
burdi $rn. Gaplan Gngkrt 8 3)4; Baben, bur^ &m. Gap. 
Bremmer 58 #. 26 Bf.; E. 0. 24 3)4; jpaueneberftein 
2 M., Hr. Pfr. Mergele 2 M.; Ricderbühl 6 M. 74 Pf. 

^ec. ßegau: Wen 7 3)4 77 Banl^o^3en 3 3R. 
77 Bf-, $r. Bfr- 8e^rcnba4er 1 3J4 71 Bf-! B^et^ingen, 

#. iRuff 3 B4 49 Bf- ; Bo^(ingen, 8 3R. 17 Bf-, $r. 
sDecan Bprftg 3 3)?. 43 Bf-, $r. Gaps, çammcrk 3 3)4; 
GaKingen 12 3)4; fingen 17 B4 83 BW ©dlienen 1 3M. 
6 Bf-, $r. (Deftnilor Srü^ 3 3)4 43 BW Bßcikr 7 3)4 3 BW 
Hr. Kämmerer Sichert 1 M. 71 Pf. ; Wiechs 2 2)4 57 Pf. 

Dec. Heidelberg: Mannheim, durch Hr. Stdpfr. Koch 
21 M- 43 Pf., durch Hr. Caplan Nörber 100 2)4 

Dec. Lauda: Vilchband 6 3)4; Wcnkheim 13 M. 6 Pf.; 



48 

Dittighcim 29 M. 14 Pf.; Gerlachsheim 6 M- und 6 M. 
86 Pf.; Untcrwittighausen 46 M- 29 Pf.; Oberwittighausen 
15 3)7. 43 Df) ^edfetb 4 3)7. 29 Dfl 3Bel,r^eim 5 3)?. 
74 Df- 

Dec. Linzgau: Linz 5 M. 14 Pf., Hr. Pfr. Rinken- 
burger 2 M. 40 Pf.; Uebcrlingen 6 M. 86 PfgPfullcndorf 
gr(. 8. 8 3)7.; 3Wenborf 4 3)7. 

Dec. Meßkirch: Meßkirch 3 M. 60 Pf.; Menningen 
3 #. 86 Df- 

Dec. Neu en burg: Steincnstadt 4 M. 

Dec. Offen burg: Ortenberg 42 M.; Offenburg 110 
M. 86 Pf.; Oppenau 5 M. 14 Pf.; Petersthal 20 M. 57 Pf.; 
@b(r8wcier 8 #. 23 Df) 97#a4 H? SD7. 43 Df- ; Ober» 
Harmersbach 21 M. 43 Pf. ; Weingarten 44 M. 57 Pf. ; 

IV. O. 20 3». 31 Df-; %Binbf#g 17 3%. 14 Df.; 
IMoffcit 12 3)7. ; 3cH a. $. 17 3)7. 14 Df- 

Dec. Philippsburg: Wiesenthal 24 M. 
Dec. St- Leon: St. Leon, von Hr. Psr. Weindel 15 M. 
Dec. Stühlingen: Eberfingen 7 M. 66 Pf. ; Stüh- 

lingcn, Fidel Würth 3 M. 43 Pf.; Lausheim 86 Pf.; Gün- 
delwangen 4 M. 57 Pf. 

Dec. Triberg: Furtwaugen 10 M. 43 Pf. 
Dee. Bill in gen: Fürstenberg 40 Pf. ; Villingcn 15 M. 

41 Pf. 
^^0(68^*: @0^1^ 22 3)7. 29 Df-; 3Ba(b(# 

10 3)7. 29 Df- 
Dec. Walldürn: Walldürn, durch Hrn. Caplan Noe 

24 3)7. 
Dec. Weinheim: Ladenburg 19 M. 43 Pf.; Wald- 

M 2 3)7. 
Dec. Wiesenthal: Säckingen, durch Hr. Capl. Ersche 

56 3». 77 Df- 
Dec. Haigerloch: Wcildorf 8 M. 92 Pf.; Zimmern 

34 Pf. ; Betra 17 M. 14 Pf. ; Haigerloch, Hr. Dccau Schnell 
17 M. 14 Pf. 

Dec. Sigmaringen: Bercnthal 4 M. 
Dec. Beringen: Jnneringen 17 M. 14 Pf. 

Beiträge für die Väter am hl. Grab 
a. bis mit 20. März 1875 : 

Bulach 7 fl. ; Behlingen, Hr. Caplv. Hämmerle 30 kr. ; 
Raudcgg 40 kr. ; Thunsel 5 fl. 15 kr. ; Hintcrzarten 1 fl. 
45 kr.; Freiburg, Frl. M. Schaubinger 2 fl.; Stühlingen 
2 fl. 12 kr. ; Lausheim 49 kr. ; Untcrmettingen 1 fl. 45 kr. ; 
Eberfingen 2 fl. 36 kr.; Dillendorf 1 fl. 10 kr.; Bremgarten 
1 fl. 10 kr. ; Ebersweier 1 fl. 42 kr. ; Nußbach b. O. 5 fl. 
52 kr.; Obcrharmcrsbach 5 fl.; Weingarten 6 fl. 

b. vom 21. März 1875 ab: 
Ettenheim 21 M. 66 Pf. ; Niederbühl 4 M. 29 Pf. ; 

Freudenberg, durch Hr. Pfv. Jörger 6 M. 43 Pf.; Fischbach 
(DccanatS Triberg) 6 M. 10 Pf. ; Oberried, Collecte 12 M., 
Hr. Pfr. Nenuing 5 M. 14 Pf. ; Säckingen 39 M. 60 Pf. ; 
Obersimvnswald 6 M. 86 Pf.; Neukirch 3 M. 20 Pf. ; 

Böhreubach 37 M. 71 Pf. ; Gengenbach 22 M. 24 Pf. ; 
Herbolzheim bei Kenzingen 12 M.; Orsingen, Hr. G. R. 
Waldmann 8 M. 57 Pf.; Fautcnbach 6 M. 86 Pf.; Esch- 
bach bei Heitersheim 4 M. u. 1 M. 50 Pf. ; Boxbcrg 8 M. 
57 Pf.; Beckstein 7 M. 31 Pf.; Distelhausen 8 M. 57 Pf.; 
Gcrchsheim 8 M. 23 Pf. ; Gerlachsheim 7 M. 71 Pf. ; 
Heckfeld 6 M. 17 Pf.; Jlmspan 9 M. 43 Pf.; Königshofen 
26 3)7.; arciiëb(im 4 3)7. 94 Df-; ßü|;bruini 7 3)7. 17 Df.; 
301^8(11 17 3)7. 43 Df-; Oberba(bo4 2 #. 71 Df.; Hu« 
t(ts4übf 3 3)7. 29 Df.; æßent^clm 6 #. 86 Df-! DK^baiib 
8 3)7. 71 3%.; ®t. 15 3)7. 43 Df-; @berba4 3 3)7.; 
3ß(iiaii bro 1874 — 7 3». 37 Df- ; 3:^tI11fe( 6 #. ; 3)70# 
11 M. 50 Pf. ; Frei bürg, Münsterpsarrci 60 M. 12 Pf. ; 
Constanz, Münsterpfarrei 27 3)7. 16 Pf. ; Heitersheim 10 M. 
60 Pf. ; Lippertsrcuthe 2 M. 35 Pf. ; Ittendorf 4 M. ; Mark- 
dorf 18 3)7. ; Pfullendorf 13 3)7. : Uebcrlingen a. B. 8 3)7. 
50 Pf.; Biengen (Dec. Breisach) 7 3)7.; Wettelbrunn 1 M. 
60 Pf.; Steincnstadt 3 3)7.; Liel 2 3)7. 10 Pf.; Kandcrn 
2 3)7. 30 #; ^Babeii 17 3)7. 14 Df-; @alg 3 3)7.; Bietig, 
heim 10 3)7. ; Ebersteinburg 1 3)7. 20 Pf. ; Elchesheim 7 3)7. 
62 Pf. ; Forbach 5 317. 14 Pf. ; Gernsbach 5 M. ; Hauen- 
eberstein 5 3)7.; Kuppenheim 6 3)7. ; Lichtenihal 12 M. ; 
Michelbach 11 3)7. 17 Pf. ; Muggensturm 16 317. 60 Pf. ; 
^lebc^b(t^^ 1 3)7. 20 Df. ; Oberweier 5 3)7. ; 0(08^1111 14 3)7. 
62 Df.; CoG 9 3)7.; Ottenau 2 3)7. 66 Df-; Watt 6 3)7. 
44 Pf. ; Rothenfels 13 3)7. ; Selbach 3 M. ; Steinmauern 
4 3)7. ; Weißenbach 9 3)7. ; Beuggen 3 3)7. 50 Pf. ; Häg 
1 3)7. 50 Df- ; Wbeii 4 SM- ! Wi'W" 7 3)7. 30 Df- ; 
Kleinlaufenburg 40 Pf. ; Minseln 2 3)7. 50 Pf. ; Murg 
18 M. 40 Pf. ; Obersäckingcu 13 3)7. ; Ocflingen 2 3)7. ; 
Midenb# 4 3)7.; ,Gi#[ 1 3)7.; @40111111 6 D7.; ®4wör. 
stabt 7 M. ; Stetten 12 3)7. ; Todtmoos 5 M. ; Todtnau 
12 3)7., $r. Dfr- ^mann 3 3)7.; Dge^ 10 #. 53 Df.; 
Wieden 2 M. ; Wyhlcn 3 3)7. ; Zell 4 M. ; Obcrhomberg 
10 3)7. 

D c c. Heidelberg: Dilsbcrg 5 3)7.; Heidelberg 72 M. 
31 Pf. ; Ilvesheim 8 M. 20 Pf. ; Leimen 6 3)7. 9 Pf. ; 
Mannheim, obere Pfarrei 37 3)7. 94 Pf., untere Pfarrei 4 M. 
29 Df-! Medarou 9 3)7. 43-Df-; 37cdargemilnb 6 3)7. 90 Df-; 
9Wm4wt(c:i 11 3)7.; 97uM 13 3)7. 71 Df ; 3 3)7.; 
Sandhaufen 4 3)7. 40 Pf. ; Schwetzingen 7 M. ; Seckenheim 
8 3)7. 57 Df-; %BaOborf 6 3)7. 80 Df.) ÄSieMtiigeii 10 3)7. 
57 Pf. ; Miesenbach 4 3)7 ; Wiesloch 20 3)7. 50 Pf. ; Ziegel- 
hausen 7 3)7. 60 Pf. 

Beiträge für die sittlich verwahrlosten Kinder. 
Dec. Triberg: Pfarrei Hausach 5 3)7.77 Pf. ; St. Roman 

3 3)7.; Dauchingen 11 M. 51 Pf.; Thennenbronn 11 3)7. 49 Pf.; 
Rohrbach 6 3)7. 85 Pf. ; Schönwald 10 M. 28 Pf. ; Nieder- 
wasser 3 3)7. 43 Pf.; Oberwolfach 5 3)7. 5 Pf.; Niedereschach 
6 3)7. ; Mei^aHfen 2 3)7. 85 Df- ; Sribcrg 3 3)7. 63 Df- ; 
nach 2 M. ; Furtwangen 26 3)7. 11 Pf. 

Pfarrei Rheinsheim 4 fl. 14 kr. ; Güntersthal 11 3)7- 
10 Df-; 9cmW 1 3)7. 20 Df. 

Verantwortliche Siebaction: Erzb. Kanzlei. — Truck und Verlag der I. Tilger'schen Buchdruckerei in Freiburg. 


